
Investitionsmitteln erhebliche Produktionssteigerungen zu erreichen. 
Das erfordert, daß die Genossen in den Ministerien die Kapazitäten der 
ihnen unterstellten Betriebe kennen und ständig deren Auslastung und 
Ausnutzung überwachen.

Zur reibungslosen Durchführung der Investitionen ist die Vorberei­
tung der Investitionstätigkeit umfassend zu verbessern. Die Vorplanung 
und Projektierung sind rechtzeitig fertigzustellen, um Zeitverluste und 
unproduktiven Aufwand bei den Investitionsbauten zu vermeiden.

Die Projektierungskapazitäten sind kontinuierlich auszulasten und 
besser zu koordinieren. Die Qualität der Projekte ist zu erhöhen. Be­
sondere Sorgfalt ist der Standortverteilung zu widmen. Ferner ist dar­
auf zu achten, daß die Kostenberechnungen einwandfrei und die Pro­
jekte vollständig sind, der Nutzeffekt berechnet wird und die örtlichen 
Bedingungen beachtet werden. Die neuesten Erkenntnisse von Wissen­
schaft und Technik sind den Projekten zugrunde zu legen. Unnützer 
Aufwand, besonders bei den Wohnungs-, Verwaltungs- und kulturel­
len Bauten, ist zu vermeiden. Die Projektierungsbetriebe haben stärker 
mit den für die Ausführung vorgesehenen Betrieben zusammenzu­
arbeiten.

Die große Steigerung der Investitionstätigkeit im zweiten Fünf jahr­
plan ist nur durch umfassende Industrialisierung des Bauwesens er­
reichbar. Die Industrialisierung des Bauwesens erfordert eine umfas­
sende Typisierung als Voraussetzung für den notwendigen Vorlauf in 
der Projektierung und der Bauvorbereitung. Im Bauen ist der Anteil 
der Typen einschließlich jener Typen mit konstruktiven und funktio­
neilen Änderungen, der Wiederverwendung von Projekten und Bau­
elementen zu steigern:
in Prozenten 1956 1957 1958 1959 1960
beim Wohnungsbau............................. 85 86 87 88 90
bei landwirtschaftlichen Bauten . . . .  
bei gesellschaftlichen Bauten

65 80 85 88 93

(Schulen, Kindergärten, Kranken­
häusern u. dgl.)................................ 13 20 42 60 90

beim Industriebau................................ 20 25 30 35 40
beim Tiefbau........................................ — 5 5 8 10

Die Verwendung von Serientypenprojekten ohne konstruktive und 
funktionelle Änderungen ist systematisch zu erhöhen.


